
i{iederschrift
über d.le l{auptversammlung des [Y][l afi 6. J. 1971

Änwesend 39 Hj-tglieder.

1. Jahresberi-uht des Vorsitzenden und d.er Fachwarte

1. Vorsltzenden Karl Beier begrii3t d.ie Yersammlung, insbesondere den
Turnbruder Otto t{üh1er, gleichzeitig als Präsld.ent Oes Vfl r:nd. al-s

Stad.trat. Belers Ausführungen sind in d.er Änlage festgehalten.
Gretel Gro&es berichtet im Auftrag von Emma Grünewald über d,ie Montag-
Turnstr:nde (slehe AnJ.age). Sle verliest auch einen Berlcht cies Frauen-
tarnwartes WiJ.li Bloeh (siehe Anl.age).
Anneliese Stöhr berichtet über die Mäd.chen-L,ei-str.rngsgruppe.

§chwimmwart Grunewald. bed"auert, d.aß die Tralningsnögllchkeit im
Ilallenbad Al.sfeld verloren gegangen ist. Sr hofft in §chlitz trainieren
zu können. In 197a r,rrellten §chwlmmer aus Tr'ezlgnen in L,auterbach.
Es wurden Yergleiehswettkämpfe ausgetragen und. geneiusam4 Fahrten un-
ternommen. Dj-e lauterbacher Schwlmnrer slnd. nach Iräzignan eingelad.en
für Ju]-i '1971 .

Werner FleÖler berlchtet für d.ie Yolleyball-Anteilung.
Ein groffies Ereignis sel d.ie Fahrt nach Tr6zlgnan gewesen.

Helmut §chwarz betreut 7 lIand.ball-mannschaften.
Herner Pontow teilt ui-t, daß thm zur Setreuurs.g der,Jugend. noch
Kurt §org und lferner Ktihl- zur Selte stehen.
Rud.olf Neldhart kann berlchten, daß d-er TUI{ABÄ 197o einen Überschuß
für deu tf&xxxt TYIL von 5.75o.-- Dt{ wrd. 1969 = 5.!oo,-- ü'l ergab.
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Klnd er
Alte Herren

Otto lclühler bed"ankt slch für d.le Begrüßung. überbringt di,e Grüße

d.es 3ürgerueisters, des Magistrates r.rnd d.es VfTr. Das schlechte Verhäi.It-
nis, rselches einmal zuischen Vf} und TVI bestanö, glbt 4s selt I Jahren
nicht mehr. Der VfL hat d.leselben Sorgen wie d.er Ttr[r.

Kurt Sorg überbringt d.le Srüße d.es überfachlichen Sportkreises.
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Otto WtihJ-er bedauert, d.aß man i-n d.er Presse nur noch vom V§RC liest.
Entgegenungt Die Zusehauer seien vLeJ. nLcht aus Irauterbach.
Der ntrRC habe elnen guten Pressemann. - tNeue Besen kehren gutrr,
2. Rechnuneslesunq. 1. Rechner R.Asehenbach eretattet seinen Bericht.
@t, an d"le §tadt elnen Antrag wegen Erlaß der
Kanalgebühren zu riehten. Desgleichen wegep Erlaß der Vergnügungs-

steuer.
Helmut §chwarz sprleht von eelnen errormen E und. anerkennen§werten
Einsatz für die Hand.ballabteilung. Die ganze Fa.nilie maeht mit,
d.ie Frau nascht die Trikots, sei$ Auto stellt eT z\ar Verfüguag.

5. Berieht der Rechnungsprüfer

Kurt Reichert erstattet Beri-eht, gleichzeitig 1n Na.men seines Kollegen
Ilud.wig lang. Der Serlcht ist al-s Anlage beigefrigt.
§eine Analyse: WoJ-len wir welter eine furnhalle besitzen, od.er woll-en

wl-r sie an d.ie §tadt übergeben? Denn d.ie Turnhalle kostet Aufwendungen.

Od.er wir müssen die Belträge erhöhen.
Karl Beierl lch werd,e einer d.er letzten sein, d.le das Nießbrauchreeht
aufgeben. Wir haben selt 1948 28o.ooo'-- Dl4 ln dle Halle gesteckt'
Zlnsen muß jeder bezahlen der neu baut. Zinsen hat d.er ttrl-j, seit 19o7

bezahlt,
Rudo1f Neidhart erwähnt die Zuschüsse d.er §tadt. Er l-st der Ansicht,
d.ie Halle nlcht an d.ie §tadt zu übergeben. Aber eine nochrnal-lge Beltrags.
erhöhung ist im Augenbli-ck unmöglich.
Kurt Relehert erwldert heiarauf, daß dann d.ie Miete für dle Turnhalle,
die d.er Kreis für dle Schul-en zahlt, erhöht I'rerd"en muß.

4. Entlastung des Yorstandes

Turnbruder He::mann Hard"t beantragt di-e Entlaotrrng des Yorstandes,
dem er gleichzeitig für dle geleistetet Arbeit den Dank apsspricht.
Dle Entlastung wird. elnstlmrnJ-g erteilt.

5, lloranschlag 1971 slehe Anlage.

Hans Berk stel-}t d.en Angrag eine Komrnlssion zu biJ.den, die die Frage

einer Beitragserhöhung prüfen sol-J-. Abstlmmung, 9 d.afür, 15 d.agegen,

6 Enthaltwrgen.
Belerr Wir i+erden d,ie Hiete für das §chulturnen erhöhen.
Stellt zur Abstlrnmung;

Der TYIL erhebt d.en heutigen Aatrag, d.le l{lete fürmÖie
Turnhalle, den §portplatz, d.1e Benut.zung durch JugendgruPPenr
die Gerötebbnutzung auf 20.ooo.-- Wl/Jahr zu erhiShen, zlx§
Beschluß. Dle 0lprei-se slnd. gesti-egen usw. B@
@ Di"e Verhand}:ngen so}len Fähren Kurt Beichert

und. Wa1täi-crunewara. -- e t

Elnstirnmige Annahme.
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6. Neuwahl des Vorstandes.

Es stehen zur 'ltlah]-: der 1. Vorsltzende, der 1. Rechner und" der
1. Gesehäftsführer.
KarI Beier lst der Heinung, daß d"er Vorstand verjüngt werden nüsse,
Walter Grunewald" übernlmmt den Yorsj-tz.
Heruann Hardt stellt den Antrag, Karl tseier wled.erzuwähIen. 0tto Wijh.ler

ist d.er Arrsieht, d"aß es keinen besseren Yorsitzend"en a1s wle KarL Beier
gibt. Abstimmungt §instimmig auf 2 Jalrre.
Karl Beier überaimmt r+ied.er den Vorsltz.
KurtVolluöIler wlrd einstimmig auf 2 Jahre zum 1 . Sesehäftsftihrer wled-er-
gewählt.
Riehard Asehenbach wird 4instirqmig auf 1 Jahr zi.m 1 . Rechner wied.ergewählt.
(guf eigenen Hunsch nur auf 1 Jahr).

Ä1s Rechnrxrgsprüf er werden elnsti-nmig gewählt I
Kurt Reichert für 1971

Kurt Nles für 19?'1 und 1S72.

7, Yersehledenes,

Errr.st Mi-chel beantragt für die Zukunft schriftliehe iiinlad.ung zu den

Hauptversa.mmlungen.
0tto WijtrJ.er blttet zu überlegen, ob d.er t[l, d.er Vfl, und der IERC nicht
zu elnem Vereln zusarunengeschlossen werd,en sollten.
Karl Bei-er schließt mit den ldorten: rt§s war eine bewegte Hauptversammlung.

dle §iederschri,ft I

Der,,.:l . Gesch#ftsführer




